Burgermeisteramt Brunhl

Richtlinien fur die Forderung von UmweltschutzmaRnahmen

Allgemeines:

Die Gemeinde Brihl fordert den Umwelt- und Klimaschutz auf ihrem Gemeindegebiet, indem
sie finanzielle Zuschisse fur folgende Anlagen und MafRnahmen gewahrt:

. Regenwasserzisternen zur Gartenbewasserung

ll. Begriinung von Haus- und Garagendachern
lll. Gebaude-Thermografie

IV. Thermische Solaranlagen

V. Biomasseheizungen \

VI. Warmepumpenanlagen

VII. Photovoltaikanlagen
VIIl. Umstellung auf Fer

IX. Entsorgung von

X. Offentlic
Xl. Lastenfahrra
Xll. Ladestation fiir E-Fahrzeuge (Wallbox)

rsofennahverkehr (OPNV)

Xlll. Anlage von Streuobstwiesen

XIV. Dezentrale Beseitigung von Niederschlagswasser

Eine Foérderung kann nur im Rahmen der fir diesen Zweck bereitgestellten Haushaltsmittel
und nur bei Vorliegen der unten genannten Voraussetzungen bewilligt werden.

Ein Rechtsanspruch auf Forderung besteht nicht.
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l. Forderung von Regenwasserzisternen zur Gartenbewasserung:

1) Fdérdergegenstand, Hohe der Fdrderung:

Der Bau von Regenwasserzisternen zur Gartenbewasserung wird mit 50 % der
Herstellungskosten, maximal mit 260,-- € gefordert.

2) Fordervoraussetzungen:
Eine Forderung entfallt, wenn gesetzliche Vorschriften oder anderweitige
Verpflichtungen zur Durchfiihrung der MaRnahmen bestehen.
Die Regenwasserzisterne muss ein Mindestfassungsvermogen von 1,5 m? haben. Ein
Uberlauf ist an den Kanal oder an eine Versickerungsmulde anzuschlieRen.

Das Zisternenwasser darf nur fir die Gartef und Grinanlagenbewasserung

verwendet werden.

Hinweise und Forderungen der Gemeindeve sind beim Einbau der Zisterne zu
beachten.

3) Antragstellung:

Eine Forderung wird nur auf ichen™Antrag gewahrt, Foérderantrage sind vor
Beginn der MaRnahmen zu s

Dem vollstandig s Antragsformular ist eine Beschreibung und
Planzeichnung derdnlage, Sewie ein Kostenvoranschlag beizufligen.

Die Antragsunterlagefi sindgbei der Gemeindeverwaltung - Umweltsachbearbeiter -
einzureichen.

4) Foérderzusage:
Nach Priufung der Antragsunterlagen wird dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Hohe eine Bezuschussung seitens der Gemeinde mdglich ist..

5) Auszahlung:

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Durchfihrung der Malinahme und nach
Abnahme der Anlage durch einen Beauftragten der Gemeinde. Die Auszahlung ist
schriftich mit Nachweis der entstanden Kosten (Rechnungsbelege) innerhalb eines
Jahres nach der Forderzusage zu beantragen.

6) Rulckzahlungsverpflichtung:

Bei Verstol gegen diese Richtlinien oder im Falle falscher Angaben wird die Forderung
aufgehoben.

UnrechtmaRig erhaltene Betrage werden mit der Aufhebung zur Ruckzahlung fallig und
sind ab Empfang der Zahlung mit 2 % Uber dem jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu
verzinsen.
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Burgermeisteramt Branhl

Antrag auf Bewilligung eines Gemeindezuschusses zur Installation einer
Regenwasserzisterne fur die Gartenbewasserung.

4. Ist der Antragsteller Eigentiifner des'@ebaudes ? Jald NeinO

5. Speichervolumen der geplanten Zisterne............ccccccceviiiininennnen. m

6. Hiermit beantrage(n) ich (wir) eine Teilbefreiung vom Benutzungszwang der offentlichen
Wasserversorgung (§ 5 Abs.1 u. 2 Wasserversorgungssatzung).

Ort Datum Unterschrift des Antragstellers
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Il. Férderung der Dachbegriinung:

1) Foérdergegenstand, Hohe der Forderung:
Die Begrunung von Dachern wird mit 50 % der Herstellungskosten, maximal jedoch mit
390,-- € bis 30 m? Dachflache und 770,-- € ab 30 m? Dachflache gefordert.

2) Fordervoraussetzung:
Eine Forderung entfallt, wenn gesetzliche Vorschriften oder anderweitige
Verpflichtungen zur Durchfiihrung der MaRnahmen bestehen.

Die zu begriinende Flache muss mindestens 15 m? groR sein.

3) Antragstellung

Eine Foérderung wird nur auf schriftichen Antrag gewahrt, Férderantrage sind vor
Beginn der Malinahmen zu stellen.

Dem vollstéandig ausgefillten Antragsformular sind ein Lageplan des Anwesens mit
Kennzeichnung des Gebaudes, auf dem die Dachbegriinung durchgefihrt werden soll
und ein Kostenvoranschlag beizufiigen.

Die Antragsunterlagen sind bei der Gemeindeverwaltung - Umweltsachbearbeiter -
einzureichen

7) Forderzusage
Nach Prifung der Antragsunterlagen wird dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Hohe eine Bezuschussung seitens der Gemeinde mdglich ist.

8) Auszahlung:

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Durchfihrung der Malknahme und nach
Besichtigung des Daches durch einen Beauftragten der Gemeinde. Die Auszahlung ist
schriftich mit Nachweis der entstanden Kosten (Rechnungsbelege) innerhalb eines
Jahres nach der Férderzusage zu beantragen.

9) Rickzahlungsverpflichtung:

Bei Verstol gegen diese Richtlinien oder im Falle falscher Angaben wird die Férderung
aufgehoben.

UnrechtmafRig erhaltene Betrage werden mit der Aufhebung zur Rickzahlung fallig und
sind ab Empfang der Zahlung mit 2 % Uber dem jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu
verzinsen.
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Burgermeisteramt Branhl

Antrag auf Bewilligung eines Gemeindezuschusses zur Dachbegrinung

4. Ist der Antragsteller Eigentiimer des Gebau Jad NeinO
5. Grofle der zu begriinenden Dachffache....™............................... m?
6. Die zu begrunende Dachflaghe befindet sich auf
O  dem Wohngebaude
O  der Garage
I PSP
Ort Datum Unterschrift des Antragstellers
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lll. Gebaude - Thermografie

1) Foérdergegenstand, Hohe der Forderung

Die Gemeinde Bruhl fordert in ihrem Gemeindegebiet die Untersuchung von
Wohngebduden mittels Thermografie, um Warmebricken und Schwachstellen in der
Gebaudeisolierung aufzuzeigen, mit 50,- € / Gebaude.

2) Antragstellung / Férdervoraussetzung

Eine Forderung wird nur auf schriftlichen, formlosen Antrag des Gebaude-Eigentimers
gewahrt. Dem Forderantrag ist ein Nachweis Uber die Thermografische Untersuchung
beizuflgen.

3) Auszahlung

Die Auszahlung der Foérdermittel erfolgt nach rlage des Nachweises der
Durchfiihrung der Untersuchung.

4) Ruckzahlungsverpflichtung

Bei Versto3 gegen diese Richtlinien oder im Falle fa XAngaben wird die Forderung
A

aufgehoben.

Unrechtmafig erhaltene Betrage werden ebung zur Rickzahlung fallig und
sind ab Empfang der Zahlung mit 2, % jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu

verzinsen.
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IV. Férderung von thermischen Solaranlagen

1) Foérdergegenstand, Hohe der Forderung

Die Gemeinde Brihl ist Partner des Bundesamts fur Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA). Sie koppelt die Férderung von thermischen Solaranlagen an das das BAFA-
Programm ,Heizen mit Erneuerbaren Energien®. Nur bei gleichzeitiger Férderung durch
das BAFA koénnen solche Anlagen auf Brihler Gemarkung einen Zuschuss der
Gemeinde erhalten. Der Zuschuss der Gemeinde betragt 10 % der BAFA-
Foérdersumme.

Von der Férderung ausgenommen sind Anlagen zur Erzeugung von Prozesswarme.
2) Fordervoraussetzung

Die Anlagen werden vom BAFA gefordert.
3) Antragstellung

Eine Forderung wird nur auf schriftlichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem
Forderantrag ist ein Nachweis Uber eine BAFA-Forderung beizufiigen.

4) Foérderzusage

Nach Prufung der Antragsunterlagen wird dem Antragstellgr schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Héhe eine Bezuschussung seitens der Gemeipde mdglich ist.

5) Auszahlung \
Die Auszahlung der Fdrdermittel erfolgt nach Vo@ achweises der BAFA-

Forderung.

6) Ruckzahlungsverpflichtung

Bei VerstoR gegen diese Richtlinien odergm F Ischer Angaben wird die Férderung
aufgehoben.

UnrechtmafRig erhaltene Betrage werden mider Aufhebung zur Rickzahlung fallig und
sind ab Empfang der Zahlung, mi liber dem jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu
verzinsen.
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V. Forderung von Biomasseheizungen

1) Foérdergegenstand, Hohe der Forderung

Die Gemeinde Brihl ist Partner des Bundesamts fur Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA). Sie koppelt die Forderung von Biomasseheizungen an das das BAFA-
Programm ,Heizen mit Erneuerbaren Energien®. Nur bei gleichzeitiger Férderung durch
das BAFA koénnen solche Anlagen auf Brihler Gemarkung einen Zuschuss der
Gemeinde erhalten. Der Zuschuss der Gemeinde betragt 10 % der BAFA-
Foérdersumme.

Von der Férderung ausgenommen sind Anlagen zur Erzeugung von Prozesswarme.
2) Fordervoraussetzung

Die Anlagen werden vom BAFA gefordert.
3) Antragstellung

Eine Foérderung wird nur auf schriftichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem
Forderantrag ist ein Nachweis Uber eine BAFA-Forderung beizufiigen.

4) Foérderzusage

Nach Prufung der Antragsunterlagen wird dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Hohe eine Bezuschussung seitens der Gemeinde mdglich ist.

5) Auszahlung
Die Auszahlung der Fordermittel erfolgt nach V deS Nachweises der BAFA-
Forderung.

6) Ruckzahlungsverpflichtung

Bei Verstol gegen diese Richtlinie
aufgehoben.

falscher Angaben wird die Forderung

Unrechtmafig erhaltene Betra
sind ab Empfang der Zaflung
verzinsen.

it der Aufhebung zur Rickzahlung fallig und
Uber dem jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu
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VI. Férderung von Warmepumpenanlagen (Kommentar: WP’s werden seit Anfang 2020
auch in Neubauten von der BAFA geférdert)

1) Fordergegenstand, Hohe der Forderung

a) Die Gemeinde Bruhl ist Partner des Bundesamts flir Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle
(BAFA). Die Foérderung von Warmepumpenanlagen ist daher in der Regel an das
BAFA-Programm ,Heizen mit Erneuerbaren Energien® gekoppelt.

Bei gleichzeitiger Férderung durch das BAFA erhalten solche Anlagen auf Brihler
Gemarkung einen Zuschuss der Gemeinde in Hoéhe von 10 % der BAFA-
Fordersumme.

2) Fordervoraussetzung
zda) Die Anlagen werden vom BAEA géeigrdert.
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3) Antragstellung

Eine Forderung wird nuf auf schriftichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem
Forderantrag for

a) ist ein Nachweis Uber die BAFA-Fo6rderung beizufugen.

a aine Rachuna 1ha dan a de A

4) Forderzusage
Nach Prifung der Antragsunterlagen wird dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Hohe eine Bezuschussung seitens der Gemeinde mdglich ist.

5) Auszahlung

Die Auszahlung der Fordermittel erfolgt nach Vorlage des Nachweises der BAFA-
Foérderung bzw. nach dem Nachweis, dass die Anlage eingebaut ist (Rechnung)

6) Ruckzahlungsverpflichtung

Bei Verstol gegen diese Richtlinien oder im Falle falscher Angaben wird die Forderung
aufgehoben.

UnrechtmafRig erhaltene Betrage werden mit der Aufhebung zur Riickzahlung fallig und
sind ab Empfang der Zahlung mit 2 % Uber dem jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu
verzinsen.
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VIII. Férderung von Photovoltaikanlagen
1) Férdergegenstand, Hohe der Férderung

Die Gemeinde Brihl férdert den Bau von Photovoltaikanlagen. Der Antragsteller kann
dabei wahlen, ob er a) einen Baukostenzuschuss in Hohe von 100,- € pro kKWopeax,
maximal 1.000,- € pro Anlage beantragt oder b) einen Zuschuss fir einen
Stromspeicher fur Strom aus Photovoltaikanlagen mit 200,- € pro kWh, maximal
2.000,- € pro Photovoltaikanlage beantragt.

2) Foérdervoraussetzung

Flr b): Die Stromspeicher sind stationar und stehen in direkter Verbindung mit einer
Photovoltaikanlage.

3) Antragstellung

Eine Forderung wird nur auf schriftichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem
Forderantrag sind Rechnungen und bei b) Nachweise Uber die Speicherkapazitat und
die zugehdrige PV-Anlage beizufligen.

4) Férderzusage
Nach Prifung der Antragsunterlagen wird dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Hohe eine Bezuschussung seitens der Gefeinde mdglich ist.

5) Auszahlung

Die Fordermittel werden nach dem Einbau de
ausgezahilt.

lage entsprechenden Nachweis

6) Ruckzahlungsverpflichtung

Bei Verstol gegen diese Richtlinien lle falscher Angaben wird die Férderung

aufgehoben.

UnrechtmaBig erhaltene Betra erdef mit der Aufhebung zur Ruckzahlung fallig und
sind ab Empfang der Za mit 2,% Uber dem jeweiligen Basiszinssatz der EZB zu
verzinsen.
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IX. Forderung der Fernwarme:

1) Férdergegenstand, Hohe der Forderung

Die Umstellung der Beheizung bestehender Gebaude von Strom, Ol, Gas oder festen
Brennstoffen auf Fernwarme wird bis zu einer Anschlussleistung von 29 kW mit 770,--
€, ab 30 kW Anschlussleistung mit 1.500,- € pro Grundstick geférdert. Mit der
Inanspruchnahme dieser Férderung wird jede weitere Férderung aus dem Gemeinde-
Forderprogramm auf dem Sektor der erneuerbaren Energien (Solarthermie,
Warmepumpen, Biomasse) ausgeschlossen.

Die erstmalige Inbetriebnahme eines Fernwarmeanschlusses in einem Neubau wird bis
zu einer Anschlussleistung von 29 kW mit 385,- €, ab 30 kW Anschlussleistung mit
750,- € pro Grundstlck gefordert. Mit der Inanspruchnahme dieser Férderung wird jede
weitere Forderung aus dem Gemeinde-Forderprogramm auf dem Sektor der
erneuerbaren Energien (Solarthermie, Warmepumpen, Biomasse) ausgeschlossen.

2) Antragstellung

Eine Forderung wird nur auf schriftlichen, formlosen Antrag gewahrt, dem eine

Bestatigung der MVV Uuber die Inbetriebnahme der quérmebeheizung beizufugen
ist.

3) Bewilligungsbescheid und Auszahlung \
Die Auszahlung erfolgt nach dem chw der Inbetriecbnahme der

Fernwarmeheizung
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X. Entsorgung von Heizoltanks

1) Férdergegenstand, Héhe der Férderung

Die Gemeinde Bruhl fordert die Entsorgung von Heizdltanks, wenn die
Gebaudebeheizung von Ol auf einen anderen Energietrédger umgestellt wurde, mit 30
% der nachgewiesenen Entsorgungskosten. Nicht zu den Entsorgungskosten zahlen
bauliche Malnahmen, wie das Einreilen von Wanden oder das Vergroern von
Wandoffnungen, um den Tank aus dem Gebaude schaffen zu kénnen.

2) Fordervoraussetzung

Die Geb&udeheizung wurde von Ol auf einen anderen Energietrager umgestellt und die
Umstellung wurde nach dem 01.05.2013 vorgenommen.

3) Antragstellung

Eine Forderung wird nur auf schriftichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem
Férderantrag sind Rechnungen fiir die Entsorgung des Oltanks und Nachweise Uber
den Zeitpunkt der Umstellung des Energietragers sowie die Art des neuen
Energietragers beizufigen (Rechnung der neuen Heizungsanlage).

4) Férderzusage
Nach Prifung der Antragsunterlagen wird dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt, ob
und in welcher Hohe eine Bezuschussung seitens der Gemeinde maoglich ist.

5) Auszahlung

Die Foérdermittel werden nach dem Vorliegen entsprechende chweis ausgezahilt.

6) Rickzahlungsverpflichtung
Bei Versto3 gegen diese Richtlinien oder im Falle falsche ben wird die Férderung
aufgehoben.

zur Ruckzahlung fallig und

UnrechtmafBig erhaltene Betrage werden mit d
U iligen Basiszinssatz der EZB zu

sind ab Empfang der Zahlung mit 2 %
verzinsen.
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XI. Umwelt Abo / Férderung des OPNV

1) Férdergegenstand, Héhe der Férderung

Jahreskarten fir den Offentlichen Personennahverkehr im Verkehrsverbund Rhein-
Neckar (VRN) sowie das Rhein-Neckar-Ticket des VRN werden mit 25 % der Kosten
bezuschusst.

Sozialférderung Im Rahmen der C")PNV-Fc'jrderung: Bezieher von SGB Il-, SGB XIl-,
oder Wohngeldbeziehr erhalten zusatzlich zum Umwelt-Abo einen weiteren Zuschuss
in Hohe von 25 % der Kosten flir die Jahreskarte bzw. flr das Rhein-Neckar-Ticket.

2.) Férdervoraussetzung

Zuschiisse fir Jahreskarten fir Jedermann im Abonnement bzw. flir das Rhein-
Neckar-Ticket (Umwelt-Abo) kénnen alle Briihler Burger erhalten, die keinen Anspruch
auf eine anderweitig verbilligte oder kostenlose Beférderung haben, sofern der
Ausgangspunkt der Fahrt Brihl ist und die Fahrt im Bereich des Verkehrsverbundes
Rhein-Neckar (VRN) endet.

Ab dem 01.04.2013 wird das Umwelt-Abo auch auf Fahrten in das Gebiet der KVV
ausgeweitet. Bezuschusst werden folgende KVV-Tickets: Jahreskarten, KombiCard,
School-Card und Karte ab 60 des KVV. Diese Ausweitung gilt solange, bis der neue
Ubergangstarif des VRN auch fir die VRN-Wabe 124 (Bruhl) gilt.

Flr eine zusatzliche Sozialférderung sind entsprechﬁ chweise vorzulegen.

3.) Antragstellung

estellt werden, nachdem die
uss allerdings innerhalb eines Jahres
Forderung nicht mehr mdoglich.
Umweltsachbearbeiter der Gemeinde,
dem Antrag beizufiigen.

Die Antrage fir ein ,Umwelt-Abo“ kdnn
Jahreskarte abgelaufen ist. Die Antragste
nach Ablauf erfolgen, ansons
Antragsformulare sind im Ratha
erhaltlich. Die abgelaufene Jahgeskaste

4.) Auszahlung

Die Uberweisung des ‘Rordgfbetrags erfolgt nach Abgabe der abgelaufenen
Jahreskarte auf das Konto Antragstellers.
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Xll. Anschaffung von Lastenfahrraidern und Lastenanhangern fir
Fahrrader

1.) Férdergegenstand, Héhe der Fdrderung

Die Anschaffung eines Lastenrads mit einer Zuladung von mindestens 40 kg wird mit
25 % der Anschaffungskosten, maximal 500,00 € pro Fahrzeug gefordert.

Lastenanhanger fir Fahrradder mit einer Zuladung von mind. 40 kg werden mit 25 %
der Anschaffungskosten, maximal 100,00 € pro Anhanger gefordert.

2.) Férdervoraussetzung:

Zur Antragstellung berechtigt sind natirliche und j che Personen mit (Wohn-)Sitz
in Brahl.

Die Férderung der Lastenrader erfolgt bei
gefordert werden nachtragliche Umbaut
Fahrzeuge.

affung eines Neufahrzeuges. Nicht
cher Fahrzeuge oder gebrauchte

Die Férderung fur Lastenanha
gefordert werden gebrauchte ©der

Igt bei Anschaffung eines Neufahrzeuges. Nicht
Ibst gebaute Lastenanhanger.

3.) Antragstellung:

Eine Forderung wird auf schriftlichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem Férderantrag ist
ein Rechnungsbeleg uber die Anschaffung des e-Lastenfahrrads / Lastenanhangers
beizufiigen.

4.) Auszahlung:

Nach Prifung der Antragsunterlagen erfolgt die Uberweisung des Férderbetrags auf
ein Konto des Antragstellers.
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Xlll. Ladestationen fiir E-Fahrzeuge (Wallbox)

1) Foérdergegenstand, Hohe der Forderung

Die Gemeinde Brihl fordert in ihrem Gemeindegebiet die Installation von
Ladestationen flr Elektrofahrzeuge auf dem eigenen Grundstiick (Wallbox) mit 30 %
der Kosten, maximal mit 150,- € / Wallbox.

2) Antragstellung / Férdervoraussetzung

Eine Forderung wird nur auf schriftlichen, formlosen Antrag gewahrt. Dem
Forderantrag ist ein Nachweis Uber den Einbau der Wallbox beizufugen.

3) Auszahlung

Die Auszahlung der Fordermittel erfolgt nach Vorlage des Nachweises der
Durchfuhrung der Untersuchung.

4) Ruckzahlungsverpflichtung
Bei Verstol} gegen diese Richtlinien oder im Falle % aben wird die Férderung

aufgehoben.

ung zur Ruckzahlung féllig und
eiligen Basiszinssatz der EZB zu

UnrechtmaBig erhaltene Betrage werden mit
sind ab Empfang der Zahlung mit 2 % 0
verzinsen.
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XIV. Anlage von Streuobstwiesen

1.) Férdergegenstand, Héhe der Férderung
Extensiv genutzte Streuobstwiesen sind wertvolle Biotope fur eine Vielzahl von Tieren.
Die Gemeinde Bruhl fordert deshalb die Anlage von Streuobstwiesen.

Sie gewahrt dazu einen Pflanzkostenzuschuss von 20,-- € / Obstbaum bis zu einer
Gesamtsumme von 350,-- € / Grundstiick. Bei der Pflanzung alter Obstsorten betragt
der Zuschuss 25 € / Baum.

2.) Férdervoraussetzung:
» Die Streuobstwiese liegt auf der Brihler Gema g.

» Das Grundstiick, auf dem die Streuobstwiese angelegt wird, ist mindesten 300 m?
grof’ und liegt im Aul3enbereich.

» Es werden hochstammige Obstba nzt (d.h. Ansatz der Krone bei

mindestens 1,80 m)

chaftet, d.h. sie wird nur 2 mal innerhalb
keine Pestizide und keine Kunstdiinger

» Die Streuobstwiese wird e
eines Jahres gemaht, e
eingesetzt.

3.) Antragstellung:
Ein Antrag auf Bezu sun@ist mit beiliegendem Formblatt zu stellen.
4.) Forderzusage:

Nach Prifung der Antragsunterlagen erhalt der Antragsteller eine schriftliche
Mitteilung, ob und in welcher Héhe eine Bezuschussung seitens der Gemeinde méglich
ist.

5.) Auszahlung:

Die Uberweisung des Férderbetrags erfolgt nach einer Besichtigung der Pflanzung
durch einen Vertreter der Gemeinde Bruhl und unter Nachweis der entstandenen
Pflanzkosten (Vorlage eines Rechnungsbeleges) auf das Konto des Antragstellers.
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Burgermeisteramt Branhl

Antrag auf Bewilligung eines Gemeindezuschusses zur Pflanzung einer
Streuobstwiese

Apfelbdume ........
Kirschbaume ........

sonstige Obstsorten

Der Antragsteller versichert mit seiner Unterschrift, dass die 0.g. Streuobstwiese extensiv
bewirtschaftet wird, d.h. die Wiese wird maximal zweimal pro Jahr gemaht, es werden keine
Pestizide oder Kunstdinger eingesetzt.

Ort Datum Unterschrift des Antragstellers
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XV. Férderprogramm der Gemeinde Briihl zur dezentralen Beseitigung von
Niederschlagswasser

1. Forderzweck / Geltungsbereich

Um Birgerinnen und Biirgern einen Anreiz zu geben, Dachflachen, befestigte Wege, Hofe
und Garagenzufahrten vollstandig oder zumindest teilweise vom Kanalnetz abzuhangen
und das Niederschlagswasser von diesen Flachen an Ort und Stelle zu versickern, fordert
die Gemeinde Brihl MalRnahmen, die hierzu im bebauten Bereich der Gemeinde Briihl
durchgeflihrt werden, mit einer finanziellen Zuwendung.

Die Gemeinde Bruhl gewahrt diese Zuwendung nach MalRgabe dieses Forderprogramms
im Rahmen der jeweils zur Verfligung stehenden Haushaltsmittel. Ein Rechtsanspruch auf

eine Forderung besteht nicht.

2. Gegenstand der Forderung
Gefordert werden
» Malnahmen zur Flachenentsiegelung,
(Wasserundurchlédssige Beldge wie Beton, Asphalt, undurchlédssiges Pflaster

efc. auf Wegen, Héfen, Stellpldtzen, Garag fa n werden entfernt und

durch wasserdurchlassige Beldge wie rrasen, wassergebundene

Kies- oder Splitdecken, wasserd jges Beton-pflaster, Rasen-/

Splittfugenpflaster ersetzt oder einfa riint.)

> der Bau von Sickermulden

(Niederschlagswdsser, gdaSyvon Dachflachen bzw. sonstigen befestigten und

versiegelten Fléache egen, Hoéfen, Zufahrten oder Stellplatzen ablauft,
wird in flache begriinte "Bodenvertiefungen eingeleitet und versickert dort nach

kurzfristiger Zwischenspeicherung.)

sofern dadurch befestigte oder bebaute Flachen vom Kanalnetz abgekoppelt werden.
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3. Antragsberechtigte

Antragsberechtigt sind Grundstuckseigentimer sowie Mieter und Mietgemeinschaften mit

Einverstandnis des/der Eigentimers/-in.

4. Fordervoraussetzungen

>

>

Die Flache, die entsiegelt bzw. an eine Sickermulde angeschlossen wird, muf}

mindestens 10 m2 grofR sein.

Bei der Herstellung der Versickerungsanlagen sind die Verordnung des
Umweltministeriums Uber die dezentrale Beseitigung von Niederschlagswasser
(NiederschlagswasserV), das ATV Arbeitsblatt A 138 (Planung, Bau und Betrieb von
Anlagen zur Versickerung von Niederschlagswasser) sowie Auflagen und Hinweise

des Ortsbauamtes zu beachten.

Um eine Gefahrdung des Grundwassers zu vermeiden:

e darf das Niederschlagswasser nicht schadlich verunreinigt sein.

o darf die Sickermulde bzw. die zu entsiegelnde Flache nicht uber einem

Altstandort bzw. einer Altablagerung liegen.

e muB das Wasser liber eine belebte Bodenschicht versickern. Andere Formen
der Versickerung (Rigole, Sickerschacht etc.) urfen einer Erlaubnis des

Wasserrechtsamts (Landratsamt Heidelberg).

e mufB der Abstand zum Grundwasse Fall mindestens 1,50 m

betragen.

MalRnahmen, die aufgrund einer b
forderfahi

auungsplanen etc.).

rechtlichen Verpflichtung durchgefihrt

werden miussen, sind nic assergesetz Baden-Wirttemberg, Auflagen der

Der Antragsteller / die Ant rin und deren Rechtsnachfolger verpflichten sich fur
die Mindestdauer von 10 Jahren zur Erhaltung und sachgerechten Unterhaltung der
geforderten Objekte. Zusatzlich wird der Gemeindeverwaltung oder einem ihrer
Beauftragten eine Uberpriifung der Anlage in einem zeitlichen Abstand von zwei

Jahren gestattet.

MaRRnahmen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung bereits begonnen wurden oder

abgeschlossen sind, konnen nicht geférdert werden.
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5. Hohe der Férderung

Die maximale Férderung betragt pro Grundstiick 2.000,-- Euro. Es gelten folgende Férdersatze:

a) Flachenentsiegelung: 15,00 € pro m? entsiegelter Flache;

der Anteil der entsiegelten Flache wird — falls die Flache weiterhin ganz oder teilweise in den Kanal
entwassert — Uber den Entsiegelungsfaktor des jeweiligen Belages bestimmt. Dieser errechnet sich
aus dem Abflussbeiwert des jeweiligen Belags. Es gelten in Anlehnung an das ATV Arbeitsblatt A
138 folgende Werte:

Material Entsiegelungsfaktor

Einfache Grasnarbe; Mutterboden mit1
Bewuchs

Schotterrasen
Rasengittersteine 0,7

Kies- und Splittdecken (unverdichtet)

Rasenfugenpflaster
Porenpflaster 0.4
Wassergebundene Decke ’

Splittfugenpflaster

Verbundpflaster / Plattenbeldge Beton- un

Asphaltdecken

Beispiel 1: 50 m? Betonbelag mlerdén entfeft, die Flache wird mit Rasen (Entsiegelungsfaktor 1)

begrunt. Als entsiegelt werd n 50 m? gerechnet. Die Férderung betragt 750,-- €;

Beispiel 2: 50 m? Betonbe den entfernt, die Flache wird mit Rasengittersteinen
(Entsiegelungsfaktor 0,7) befestigt,

Die Forderung betragt 525,-- €.

o dass nur 50 x 0,7 = 35 m? als entsiegelt angerechnet werden.

b) Muldenversickerung 10,00 € pro m? angeschlossener Flache
Beispiel: Von einem Wohnhaus mit einer Grundflache von 100 m? wird die gesamte Dachflache an

eine Sickermulde angeschlossen. Die Férderung betragt 100 x 10 € = 1.000,- €. Wird nur die halbe
Dachflache angeschlossen, wird die MalRnahme mit 500,- € gefordert (50 m? zu je 10,- €)

Umwelt-Férderrichtlinien Gemeinde Briihl (08.12.2020), Seite 22 von 27



6. Antragstellung
Antrage auf Forderung sind schriftlich mittels vorgedrucktem Formblatt sowie den dort genannten
Unterlagen bei der Gemeindeverwaltung / Ortsbauamt einzureichen. Der Antrag ist vor Beginn der

MaRnahme zu stellen.

7. Bewilligungsverfahren

Die Gemeindeverwaltung prift anhand der eingereichten Unterlagen die Foérdervoraussetzungen und
ermittelt die Hohe der Foérderung.

Sind die Foérdervoraussetzungen erfiillt, wird ein Bewilligungsbescheid erteilt, der mit Auflagen
verbunden sein kann.

Der Forderbetrag wird ausbezahlt, sobald die Sickermulde bzw. entsiegelte Flache von einem
Mitarbeiter des Ortsbauamtes bzw. einer vom Ortsbauamt beauftragten Person abgenommen wurde.
Der Bewilligungsbescheid wird gegenstandslos, wenn die MalRnahme nicht innerhalb eines Jahres nach
Zugang des Bescheides abgeschlossen ist. Diese Frist kann verlangert werden, wenn besondere

Griinde vorliegen.

S
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Antrag auf Forderung von EntsiegelungsmaBnahmen nach den Richtlinien der
Gemeinde Brihl

Gemeindeverwaltung Brahl
- Ortsbauamt -
Postfach 1163

68776 Bruhl

1. Antragsteller
Name, VOrname: e
= Y R
PLZ, Ort:

Telefon / Fax:

E-mail
2. Bankverbindung
Bank:
BLZ
Konto-Nr.:

3. Angaben zum Grundstiick
Stralde, Nr.:
Flursticksnummer:

GroRe (in m?)

Ich bin / wir sind:

[] Eigentlimer / -in

] Miteigentiimer / in (Einverstand lar der Ubrigen Eigentimer anbei)
[] Mieter/-in (Einverstandni E] s/der Eigentimer / -in anbei)
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4. Art der MaBnahme

[] Flichenentsiegelung
Grole der Flache, die entsiegelt wird: .................. m?
Die Flache war vor Durchfiihrung der Malinahme versiegelt mit
[ ] Beton
[ ] Asphalt
[] Verbundpflaster / Platten

Sie wird nach Entfernung der alten Befestigung versehen mit:
[] Rasen, sonstiger Bepflanzung

[] Schotterrasen

[ ] Rasengittersteinen

[] Rasen- / Splittfugenpflaster

[] wassergebundene Decke

[] Porenpflaster (Abflussbeiwert nach Herstellerangaben: ............... ?)

] Muldenversickerung
An die Sickermulde wird angeschlossen:
[] Dachflache mit ............ m?
[] Hofflache, Weg, Stellplatz, Zufahrt mit .......... m?

GroRe der Flache, die insgesamt amydie Sickermulde

angeschlossen wird: ................. .m

Grolke der Flache der Si

Kurzbeschreibun
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5. Personliche Erklarung des/der Antragstellers/ -in
Die im Forderprogramm der Gemeinde Brihl zur dezentralen Beseitigung von Niederschlagswasser
genannten Bedingungen zum Erhalt von Férdermitteln (Punkt 4 des Forderprogramms),
insbesondere diejenigen Uber die Verpflichtung zur Erhaltung der Sickermulden und entsiegelten
Flachen Uber einen Zeitraum von 10 Jahren, sind mir/uns bekannt und werden von mir/uns
akzeptiert.
Folgende Unterlagen habe/n ich/wir dem Antrag beigefugt:

e Kopie des Lageplans des Grundstlickes oder sauber gezeichnete Skizze des

Wohngrundstiickes mit Mallangaben.

e Beschreibung der geplanten Mallnahme mit Kostenschatzungen / Firmenangeboten
einschlieBlich einer malstabsgetreuen Skizze, in der die Lage und GroéRe der Sickermulde bzw.

der Flachen eingezeichnet ist, die entsiegelt oder vom Kanal abgekoppelt werden.
e Notwendige Nachweise (z.B. Uber die Sickerfahigkeit von Porenpflaster etc.)

e Bei Mietern oder Teileigentimern notwendige Einverstandniserklarung.

Ort, Datum, Unterschrift/en

Umwelt-Férderrichtlinien Gemeinde Briihl (08.12.2020), Seite 26 von 27



Umwelt-Férderrichtlinien Gemeinde Briihl (08.12.2020), Seite 27 von 27



	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Kontrollkästchen3
	Kontrollkästchen4
	Kontrollkästchen5

